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Termine kurz notiert:
immer dienstags

Nordic Walking, AWO
Husen, AWO-Begegnungsstätte
10.00 Uhr

Lauftreff, AWO
Husen, AWO-Begegnungsstätte
19.00 Uhr

immer donnerstags

Walking-Gruppe, SGV Methler
Methler, Wanderparkplatz 
Robert-Koch-Str./Lindenallee
08.00 Uhr

September 2018

8. und 9. September

Hansemarkt
Kamen, Alter Markt
mit verkaufsoffenem Sonntag

Dienstag, 11. September

Seniorenrunde, AWO
Methler, Kath. Pfarheim 
St. Marien Kaiserau 
15.00 Uhr

14. bis 17. September

Pflaumenkirmes
Methler, Dorfkern
Fr. 15-23 Uhr, Sa.+So. 14.30-23 
Uhr, Mo. 14.30-22 Uhr
Montag Familientag

Dienstag, 18. September

Seniorenrunde, AWO
Methler, Kath. Pfarheim 
St. Marien Kaiserau 
15.00 Uhr

Donnerstag, 27. September

Bernd Stelter
„Wer Lieder singt, 
braucht keinen Therapeuten“
Kamen, Konzertaula
20.00 Uhr

Samstag, 29. September

Konzert
Carmina Burana von Carl Orff
Kamen, Konzertaula
18.00 Uhr

Oktober 2018

Dienstag, 02. Oktober

Seniorenberatung vor Ort
Methler, kath. Pfarrheim
St. Marien Kaiserau
14.00 bis 16.00 Uhr

Sonntag, 07. Oktober

Gemeindetreff
Kolpingfamilie Husen
Husen, Canisiushaus

November 2018

Dienstag, 06. November

Seniorenberatung vor Ort
Methler, kath. Pfarrheim 
St. Marien Kaiserau
14.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 08. November

Thementag „Apfel und Kaffee“
Herbstaktion mit 
Kochbuch-Börse
Methler, (Übergangs-)
 Bürgerhaus
15.30 bis 18.30 Uhr

Sonntag, 11. November

Martinsumzug
Westick, 
ab Feuerwehrgerätehaus
18.00 Uhr

Samstag, 17. November

Gedenken zum Volkstrauertag
Schul- und Heimatverein Westick
Westick, Feuerwehrgerätehaus
18.00 Uhr

Sonntag, 18. November

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Männerchor 1875 Wasserkurl
Wasserkurl, Denkmal
10.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Mittwoch, 19. September

1. Sinfoniekonzert
Kamen, Konzertaula
19.30 Uhr

Freitag, 21. September

Mord am Hellweg
Lesung mit Nienke Jos
„Die Einsamkeit der Schuldigen“
Kamen, Stadtbücherei
19.30 Uhr

Samstag, 22. September

Komödie „Süßer Senf und saure 
Gurken“
Theaterverein Volksbühne 20
Süd-Kamen, 
Gaststätte Düfelshöft
18.00 Uhr

Sonntag, 23. September

Mitmach-Konzert
Ev.Luth.Kirchengemeinde Me-
thler
Methler, Margaretenkirche
17.00 Uhr

Komödie „Süßer Senf und 
saure Gurken“
Theaterverein Volksbühne 20
Süd-Kamen, 
Gaststätte Düfelshöft
17.00 Uhr

Dienstag, 25. September

Seniorenrunde, AWO
Methler, Kath. Pfarheim 
St. Marien Kaiserau 
15.00 Uhr
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O rtszeit Methler

Sauerländischer 
Gebirgsverein auf Tour
Bei herrlichem Wetter startete 
der SGV Methler unter dem 
Motto „Das Münsterland – von 
Römern und Dichtkunst“ eine 
Fahrt in das Münsterland.

Mit dabei waren auch wieder Mit-

glieder des Schul- und Heimat-

vereins Westick. Zunächst ging 

die Tour nach Haltern am See. 

Hier wurde sowohl das Römer-

museum als auch die bereits neu 

erstellte Außenanlage mit Ein-

gangstor und Schutzwall be-

sichtigt. Danach ging es zum Mit-

tagessen nach Senden auf den 

Hof Grothues–Potthoff zu einem 

gemeinsamen Spargelbuffet mit 

anschließendem Besuch im Hofla-

den. Zum Thema Dichtkunst wur-

de noch zum Andenken an Annet-

te von Droste–Hülshoff die Burg 

Hülshoff von innen angesehen 

und bei Haus Rüschhaus die Au-

ßenanlage besichtigt. Foto: SGV 

Methler

Stadtmeister wurden ermittelt
Stadtmeister des Jahres 2018 im 
Schwimmen wurden Kevin Noah 
Kaminski mit 1.779 Punkten und 
Katharina Polley mit 2.081 Punk-
ten, beide Bürger der Stadt Ka-
men.

Gut 70 Schwimmerinnen und 

Schwimmer des SV Kamen, des SV 

Westick-Kaiserau und als Bürger 

der Stadt Kamen beteiligten sich 

an der Veranstaltung, die vom SV 

Westick-Kaiserau im Hallenbad Ka-

men-Methler ausgetragen wur-

de. Die Plätze nach Kaminski und 

Polley sicherten sich bei den Män-

nern Martin Kostka (1.173 Punkte), 

Alexander Gailat (971 Punkte), To-

bias Mehlhorn (969 Punkte), Ma-

ximilian Kwiatkowski (617 Punkte) 

und Leif-Ole Simon (545 Punkte). 

Bei den Frauen Kaya Woitynek 

(1.209 Punkte) und Alina Grimm 

(765 Punkte). Nachfolgend die 

Jahrgangs-Stadtmeister 2010: Emi-

lia Besse (435), Leni Charlotte Jur-

ksas (415) und Phillipp Loesaus 

(177); 2009 Lina Krampe (253), Yan-

nick von der Heide (226) und Eli-

as Noel Kaminski (181); 2008 Mile-

na Makoveev (489), Maja Feldens 

(366), Caitlin Hermanski (320), Son-

ja Rose (264), Finja Zimmermann 

(251), Laureen Knut (233),Renee 

Sophie Loesaus (187), Fabio Gotz-

schewski (116) und Julian Kwiat-

kowski (106) und 2007 Emily Dutz 

(446) und Jakob Kasprzynski (185). 

Jahrgangs-Stadtmeister in der AK 

65 wurde Renate Kissmann (267), 

AK 55 Susanne Lückel (429), AK 50 

Peter Jurksas (581), AK 45 Anja Mar-

tin (358), Jens Achenbach (736) 

und Dirk Philipp (713), AK 40 Manu-

el von der Heide (594), AK 35 Ste-

fanie Rose (887) und Lars Sperling 

(1.175), AK 30 Wiebke Lander (775), 

AK 25 Anna Lena Sperling (975), 

Julia Molde (582) und Alexander 

Pachan (825) sowie in der AK 20 Jo-

hannes Sperling (1.487). Foto: SV 

Westick-Kaiserau

Auf Hof Ligges in Methler 
steht momentan alles im Zei-
chen der herbstlichen Köst-
lichkeit. Neben Kürbissorten 
aller Art können sich Besucher 
auch wieder auf spannende 
Events freuen.

Die beliebten Schnitzkurse ha-

ben auch 2018 im Terminkalender 

des Hofes ihren festen Platz. Von 

ersten Versuchen bis hin zu fili-

granen Ornamenten können sich 

Kinder und Erwachsene gleicher-

maßen an der Herbstfrucht krea-

tiv verwirklichen. Für kulinarische 

Highlights sorgen Köche aus der 

Region, die zeigen, welche Vielfalt 

im Kürbis steckt. Zum Beispiel am 

Sonntag, 16. September, wenn 

es zwischen 11.30 und 16 Uhr 

heißt: „Kürbis und Kartoffel in 

verschiedenen Variationen“. Und 

wer nicht nur zugucken und ko-

sten möchte, sondern unter fach-

Endlich wieder 
Kürbiszeit!
Saison bei Hof Ligges in vollem Gange 

kundiger Anleitung Gaumenfreu-

den zaubern will, der ist in einem 

der Kürbisliebhaberkochkurse be-

stens aufgehoben. Zudem kön-

nen Sie das heilende und gesund-

heitsfördernde Potenzial bei den 

Abendseminaren erkunden: Hier 

erfahren Sie Wissenswertes über 

den Kürbis in der Naturheilkunde 

und können sich beim Verkosten 

gleich selbst vom heimischen  

„Superfood“ überzeugen. 

Ab jetzt in Bio-Qualität
Seit Neuestem wirtschaftet Fa-

milie Ligges auf ihrem Hof öko-

logisch und verzichtet somit auf 

synthetischen Pflanzenschutz 

und Düngemittel. Derzeit befin-

det man sich noch in einer Umstel-

lungsphase, ab 2020 ist alles kom-

plett Bio. Weitere Infos und alle 

Event-Termine: www.hof-ligges.de

Zum Nachkochen
Es gibt ein neues Kochbuch mit 

innovativen Kürbisrezepten 

vom Hof. Das Besondere: Sie 

finden hier komplette Menü-

vorschläge für Feiern und 

Partys. Erschienen im Bloom’s 

Verlag, erhältlich auch in 

Ligges‘ Hofladen.
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Blumen mit Stil
Heike Schlingmann

Husener Straße 64, 44319 Dortmund-Husen

Tel. & Fax 0231/289535, Handy 0162/4104190

info@blumenmitstil-husen.de

www.blumenmitstil-husen.de

Seit Anfang September führt Heike Schling-
mann den als „Sunfl ower“ bekannten Blu-
menladen an der Husener Straße 64, den 
ihr ihre ehemalige Chefi n Anke Kuhle nach 
25 Jahren übergeben hatte. Nach dem Mot-
to „Zeit für etwas Neues“ verpasste Heike 
Schlingmann dem beliebten Geschäft ei-
nen moderneren, innovativen Look und 
einen neuen Namen. Mit viel Fantasie 
widmen sich die frischgebackene Inhabe-
rin und ihre drei Mitarbeiterinnen künf-
tig floralen Dekorationen, zauberhaften 
Geschenkideen, Blumensträußen sowie 
Gartenpfl anzen. Sprich: kreativer Floristik 
für alle Bereiche! 

Ö� nungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr
Samstag 8 - 13 Uhr und Sonntag 10 - 12 Uhr
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Pflaumenkirmes im Dorfkern Methler
Kirmeseröffnung traditionell mit Pflaumenkuchen

Am Freitag, den 14. September, 
fällt der Startschuss für die dies-
jährige Pflaumenkirmes in Me-
thler. Bürgermeisterin Elke Kap-
pen wird die Kirmes wieder um 
15.00 Uhr eröffnen. Musikalisch 
begleiten wird die Eröffnung 
der Posaunenchor Methler.

Bis einschließlich Montag, den 17. 

September, werden sich die Karus-

sells im Dorfkern drehen. Mit dem 

traditionellen Höhenfeuerwerk am 

Abschluss-Abend um 21.30 Uhr 

wird die Kirmes beendet.

Bereits am Dienstag, 12. Septem-

ber, ab 15.00 Uhr, wird mit der 

Platzvergabe und den Aufbauar-

beiten für die Geschäfte begon-

nen. Insgesamt werden rund 40 

Geschäfte im Veranstaltungsbe-

reich Otto-Prein-Straße/Germa-

TVG verpasst knapp 
die Champions League
Die Abteilung Subbuteo des TV 
Germania Kaiserau nahm an der 
52. Deutschen Sporttischfuß-
ball-Mannschaftsmeisterschaft 
in Schwalbach am Taunus teil.

Ziel der noch jungen Mannschaft 

war es sich für den europäischen 

Wettbewerb zu qualifizieren. Im 

Vorfeld stand fest, der Sieger darf 

zur Champions League nach Mal-

lorca fahren und der Zweit- sowie 

Drittplatzierte zur Europa League 

nach Turin. Es nahmen insgesamt 

sechs Mannschaften teil, darun-

ter auch die Favoriten aus Rain und 

Berlin. Nach 16 Spielrunden stand 

der neue und alte Mannschaftsmei-

ster fest. Die Mannschaft aus Rain 

konnte sich nur knapp mit einem 

Punkt Vorsprung auf den TV Ger-

mania Kaiserau den Titel sichern. 

Aufgrund dieser Platzierung hat 

sich die Mannschaft des TV Germa-

nia Kaiseraus nun für die Europa Le-

ague qualifiziert, welche am 27. und 

28. Oktober 2018 in Turin ausge-

spielt wird.

Die Subuteo-Abteilung des TVG 

trifft sich jeden Mittwoch im Pfarr-

heim St. Martin, Harkortstraße 1 

in 59174 Kamen. Neulinge sind ab 

18:00 Uhr herzlich willkommen. 

Spielmaterial ist vorhanden.

Deutscher Subbuteo Vizemann-

schaftsmeister 2018: Edin Mulas-

majic, Victoria Büsing, Felix Herr-

mannsdörfer, Marcel Schulz und 

Leif Banscherus (v.l.). Foto: TVG

niastraße aufgestellt. Neben dem 

Großfahrgeschäft „Airrace“, wird 

auch der „Kesseltanz“ aufgebaut. 

Natürlich gehört auch der Kir-

mesklassiker „Autoscooter“ zum 

Angebot. Die kleineren Besuche-

rinnen und Besucher dürfen sich 

auf zwei Kinderfahrgeschäfte und 

eine Trampolinanlage freuen. Hin-

zu kommen Spiel-, Verzehr-, Ge-

tränke- und Süßwarenstände.

Nach gutem Brauch wurde auch 

das Rahmenprogramm gestal-

tet. Die Bäckerei Heuel sowie die 

Pizzeria „Bei Tino“ bieten am Er-

öffnungstag traditionell den be-

gehrten Pflaumenkuchen an. 

Letztlich dürfte für Kirmesfreunde 

als Veranstaltungstag der Montag 

interessant sein. An diesem Tag 

bieten die Schausteller wieder den 

Familientag an. Kirmesbesucher 

profitieren dabei von reduzierten 

Preisen und können an der Akti-

on 1mal zahlen 2mal fahren teil-

nehmen.

Mit dem Aufbau der Geschäfte gel-

ten wie in den vergangenen Jah-

ren die bekannten Verkehrssper-

rungen. Die Verwaltung bittet die 

Verkehrsteilnehmer um Verständ-

nis und empfiehlt, der bekannten 

ausgeschilderten Verkehrslenkung 

zu folgen. Fotos: Volkmer

Zwetschgen-Aufstrich 
mit Schokolade
Rezept 

Zutaten 
Für 6-7 Gläser à 200 ml: 1 kg 

Zwetschgen (entsteint gewogen), 

1 Vanilleschote, 25 g Schokolade, 

halbbitter (65% Kakaoanteil), 

1/2 TL Zimt, 500 g Diamant 

Gelierzucker 2:1

Zubereitung
Zwetschgen waschen, entstei-

nen, in Stücke schneiden und pü-

rieren. Mark der Vanilleschote 

auskratzen. 

Schokolade grob hacken. 1 kg 

Zwetschgenpüree mit Vanille-

schote und Vanillemark, Scho-

kolade, Zimt und Gelierzucker 

in einem großen Topf mischen 

und unter Rühren zum Kochen 

bringen. Bei starker Hitze unter 

Rühren 3 Minuten sprudelnd ko-

chen lassen. Am Ende der Koch-

zeit Vanilleschote entfernen. 

Fruchtaufstrich sofort heiß in 

Gläser füllen und diese gut ver-

schließen. 

Noch ein Tipp: Den Aufstrich 

nach Geschmack am Ende 

der Kochzeit mit 6 cl Rum ver-

feinern. Weitere Rezepttipps: 

www.diamant-zucker.de (rgz)

Foto: rgz/Diamant Zucker
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Ristorante “Bei Tino”

Lutherplatz 1 • Kamen-Methler • Tel. (02307) 94 07 70

Claudia & Enrico Mazzoletti

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
bei der offiziellen Eröffnung der 

traditioneller Fassanstich auf unserem Bierwagen

Kirmes-Montag ab 17.30 Uhr geöffnet!

PFLAUMENKIRMES !!!
UM 15.00 UHR
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Thementag „Apfel und Kaffee“
Herbstaktion mit Kochbuch-Börse

Am Donnerstag, den 08. No-
vember findet im (Übergangs-) 
Bürgerhaus Methler von 15.30 
bis 18.30 Uhr ein Thementag zu 
„Nachhaltigem Essen“ statt. In 
Zusammenarbeit mit der Um-
weltberatung der Verbraucher-
zentrale wird dort herbstlich in-
formiert und probiert.

So gibt es fair-gehandelten Kaf-

fee und Tee, Apfelkuchen mit hei-

mischen Früchten und vieles mehr. 

Und ganz nebenbei findet noch 

eine Kochbuch-Börse statt - ange-

sammelte, ausrangierte Kochbü-

cher werden an Interessierte ver-

schenkt - 2 Stück pro Person. Bis 

Anfang November können gut er-

haltene Kochbücher vorbeige-

bracht bzw. gespendet werden. 

Am Stand der Verbraucherzentra-

le wird es Saisonkalender, Rezept-

hefte mit afrikanischen Ideen und 

Fairtrade-Zutaten geben, Informati-

onen und Einkauftipps für Verbrau-

cher, die sich für fair-produzierten 

Kaffee, Tee und Kakao-Produkte 

interessieren oder diejenigen, die 

gerne zu heimischem Obst und Ge-

müse greifen. „Wobei das eine das 

andere ja nicht ausschließt! Es er-

gänzt sich ganz einfach“, so Um-

weltberaterin Eickelpasch. Auch die 

Jutta Eickelpasch (Verbraucherzentrale) und Anja Sklorz (Bürgerhaus Methler) – zusammen stellen sie viele 

nachhaltige Aktionen auf die Beine. Im Jahr 2015 wurde ihnen dafür die Klimaschutzflagge des Kreises Unna 

überreicht. Foto: Verbraucherzentrale (Archiv)

RV Methler erringt Meisterschaft
Drei Siege und eine Niederlage

Der RV Wanderlust Methler trat 
mit Lisa Schelkmann (l.) und Sa-
mantha Thomas (r.) in Halle/Saa-
le (Sachsen-Anhalt) zum letzten 
Spieltag der 2. Bundesliga im 
Radpolo an.

Nach einer dominierenden Saison 

benötigte das Team des RV Meth-

ler nur noch einen Sieg, um auch 

rechnerisch die Meisterschaft in der 

2. Bundesliga klar zu machen. Die-

ser Sieg sollte schon im ersten Spiel 

Konditorei 
Bäckerei-Café
Einsteinstraße 12 

Kamen-Methler | 02307/31166

Auf dem 
Lännekenmarkt,
am 9. September  

in Grevel
und beim 

Herbstfest,  
Gartenbau Deifuß,  
am 22. September  

in Methler

frisches Gebäck,  
Brot und Kuchen.

Backhandwerk wie 
in alten Zeiten ...

Initiative foodsharing.Kamen/Berg-

kamen plant mit einem Stand dabei 

zu sein. Es lohnt sich also allemal auf 

einen Kaffee oder einen Apfel(ku-

chen) an der Harkortstraße vorbei 

zu schauen.

Besuch des Schwimm-
bades Bad Sassendorf
Der Stadtseniorenring Kamen 

lädt zur Schwimmfahrt ins Sole-

becken nach Bad Sassendorf am 

Mittwoch, den 08. Oktober und 

Mittwoch, den 07. November 

2018 ein. Anmeldungen nehmen 

Christa und Werner Herrmann un-

ter der Rufnummre 02307/933285 

entgegen. Die Kosten betragen 

für die Fahrt 10 Euro mit Schwim-

men 17.00 Euro. Es kann auch nur 

spazieren gegangen werden.

des Tages gelingen. Gegen das Duo 

aus Wetzlar erspielten sich Schelk-

mann/ Thomas einen klaren 7:0 Er-

folg. Damit gelang dem RV Methler 

die Revanche für die bis dahin ein-

zige Saisonniederlage, die gegen 

Wetzlar in der Hinrunde hingenom-

men werden musste. Im zweiten 

Spiel musste der RV Methler gegen 

das Team aus Stein (Bayern) antre-

ten. Hier entwickelte sich ein span-

nendes Spiel mit ausgeglichenen 

Spielanteilen. Dabei verhinder-

te das RV-Duo durch individuelle 

Fehler einen besseren Spielaus-

gang. Am Ende stand dann mit 4:5 

Toren die zweite Niederlage der Sai-

son für das RV-Team auf dem Spiel-

bogen. Der dritte Gegner des RV 

Methler war dann die Heimmann-

schaft aus Reideburg (Sachsen-An-

halt). Die individuelle Fehlerquote 

blieb weiter hoch und so lag das RV-

Team zur Halbzeit mit 2:3 Toren im 

Rückstand. In der zweiten Halbzeit 

konnten Schelkmann/Thomas die-

sen Rückstand noch in einen deut-

lichen 6:3 Erfolg umdrehen. Auch 

im letzten Spiel gegen das Team aus 

Naurod (Hessen) lag der RV Methler 

zunächst mit 0:2 Toren in Rückstand. 

Mit einem Kraftakt konnten Schelk-

mann/Thomas aber auch dieses 

Spiel für sich entscheiden. Am Ende 

sprang ein 6:4 Erfolg heraus.

Nach dem letzten Spieltag der 2. 

Radpolo-Bundesliga können Lisa 

Schelkmann und Samantha Tho-

mas vom RV Methler auf eine gran-

diose Saison zurückblicken. Vom er-

sten bis zum letzten Spieltag gaben 

sie die Tabellenführung nie ab und 

können mit 8 Punkten Vorsprung 

auf den Tabellenzweiten Seeheim 

II eine hervorragende Meisterschaft 

feiern. Mit 64 Punkten und 161:66 

Toren behauptete der RV Meth-

ler die Tabellenführung und kann 

damit am 20. Oktober 2018 nach 

Neresheim bei Stuttgart reisen. 

Dort findet im Zuge der Deutschen 

Hallenradsport-Meisterschaften die 

Aufstiegsrunde zur 1. Bundesliga 

statt. Foto: RV Methler
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Radfahrgruppe von 
„Cäcilia Kaiserau“ 
unterwegs
Die Radfahrgruppe des Ge-
sangvereins „Cäcilia Kaiserau“ 
erkundete die heimische Um-
gebung.

Kaiserau, Westick, Wasserkurl, Nie-

deraden, Lanstrop, Kurl und Hu-

sen standen auf dem Programm. 

Jochen Faust hatte die tolle Tour 

ausgearbeitet. In Niederaden 

wurden die Radler am Frühstücks-

wagen von Waltraud Haardt und 

Elke Kuhne mit Brötchen und küh-

len Getränken bestens versorgt. 

Zum Abschluss der Radtour ging 

es zum kath. Pfarrheim in der Har-

kortstraße. Hier legte Grillmeister 

Jochen Faust für die fleißigen Rad-

ler leckeres Grillgut auf. Auch die 

„Nichtradler“ und die Frauen der 

Radler hatten sich bereits einge-

funden. Es war für alle ein schöner 

Tag, so waren sich die Teilnehmer 

einig. Foto: privat

VOLKER ROSIN

MASSENER OKTOBERFEST
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MASSENER OKTOBERFEST AM 
Samstag 6. Oktober 2018 
ab 19.00 Uhr
EINTRITT FREI!
Oktober ist Oktoberfestzeit, wem 
der Weg zum Oktoberfest bis nach 
München zu weit ist oder wer zwi-
schendurch schon eine Stärkung 
benötigt, der kann auch in die-
sem Jahr wieder am Hellweg Sta-
tion beziehen. Zum vierten Mal 
bereits werden am Samstag, 6. Ok-
tober, die Eventlocation Deifuhs in 
Massen zur Theresienwiese und 
der Festsaal zum bayrischen Bier-
zelt. Der traditionelle Fassanstich 
wird wieder Ortsvorsteher Dr. Peter 
Kracht um 20:00 Uhr vornehmen, 
dann heißt es O’zapft is! Für die 

DAS LIVE ESCAPE GAME IN UNNA-MASSEN!

passende Wiesn-Stimmung 
sorgen neben dem richtigen 
Ambiente erneut die schon ok-
toberfesterprobten und mas-
senweit bekannten SOS Bro-
thers und zum zweiten Mal 
die „Original Massener Wan-
dervögel“. Deftiges Essen, Ori-
ginal Wiesnbier und hoffent-
lich viele Gäste in passender 
Kleidung werden einen klei-
nen Eindruck von bayrischer 
Lebensart und Gemütlichkeit 
aufkommen lassen. Der Eintritt 
ist auch dieses Jahr frei.

LENNEROCKETS
13. Oktober 2018
20.00 Uhr
Wer handgemachte Musik mag, 
wird die LENNEROCKETS lieben! 
Eine wilde Bühnenshow mit Kon-
trabass und Piano, treibenden 
Rhythmen und virtuosen Gitarren-
soli lässt kein Bein im Saal still ste-
hen und vermittelt einen Eindruck 
davon, wie die Musik der guten al-
ten Zeit war: heiß, wild und voller 
Rock’n‘Roll! Eigenes Songmaterial 
ergänzt durch altbekannte Klassi-
ker macht die Show zu einem ein-
zigartigen und unterhaltsamen 
Ereignis. Die Band besteht aus 
erfahrenen Profimusikern: zum 
Beispiel finden sich im Line-Up 

l a n g j ä h r i g e 
Mitglieder der 
l e g e n d ä r e n 
Lennerockers! 
Am 13. Okto-

LENNEROCKETS

ber präsentieren die 
„Raketen“ ihr neues 
Album in der Deifuhs 
Eventlocation. 

VOLKER ROSIN
TANZFIEBER
Am 4. November 
15.00 Uhr
Volker Rosin, der Kö-
nig der Kinderdisco, stürzt sich 
und sein kleines Publikum mit den 
Songs seines neuen Programms 
sprichwörtlich ins TANZFIEBER. 
Energiegeladen wie eh und je 
bringt er bei seinem Konzert 
alle Kinder zum Singen und Tan-
zen. Neben dem Titelsong, im ty-
pischen Disco-Sound, hat er na-
türlich auch seinen neuesten Hit 
„Mama Laudaaa“ mit im Gepäck. 
Der Song ist der Sommerhit 2018 
und in der Kids-Version der abso-
lute Renner im Programm. Eine 
garantiert tolle Tanzparty, 
bei der Volker Rosin so rich-
tig einheizt und alle zum 
Tanzen bringt. Kein Körper-
teil bleibt ruhig und einige 
Kinder dürfen sogar auf die 
Bühne, um mit Volker Rosin 
persönlich zu singen.
Im Finale erwartet die Kin-
der dann „Kika-Tanzalarm“ 
und „Das alles kann Musik“, 
der Song der Volker-Ro-
sin-Stiftung zur Förderung 
von Musikprojekten, die 
mit Musik Kindern helfen.

Das Prinzip des Esca-

pe Games ist simpel 

– bis zu acht Spie-

ler haben 60 Mi-

nuten Zeit ein Rät-

sel zu knacken bzw. 

sich durch den Esca-

pe Room zu rätseln. 

Bevor es losgeht, bekommt Ihr eine kurze 

Einführung sowie eine kurze Einleitung 

in die Spielgeschichte. Damit beginnt das 

Rätseln. Durch das Kombi-

nieren von Gegenständen 

und Hinweisen könnt Ihr zu-

sammen das Ziel erreichen 

und entkommen! Nur wenn 

Ihr alle Hinweise richtig zu-

sammensetzt, findet Ihr 

gemeinsam den Ausgang. 

Zwei inszenierte Räume stehen zur Ver-

fügung: „Der Anwalt“ und für alle echten 

Ruhrpottler „Der Stollen“.
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Seniorenberatung 
vor Ort
Im September 2018 starten die 
von der Stadt Kamen neu einge-
führten Sprechstunden für Se-
niorinnen und Senioren in den 
Stadtteilen Methler, Heeren und 
im Wohnquartier Lüner Höhe.

Der Auftakt der Beratungsstunden 

erfolgt im Ortsteil Methler, Katho-

lisches Pfarrheim St. Marien Kai-

serau. An jedem 1. Dienstag im 

Monat (02.10, 06.11. und 04.12.18) 

können sich dort die Seniorinnen 

und Senioren künftig von Herrn 

Fallenberg und Frau Vehring von 

der Seniorenbetreuung der Stadt 

Kamen z. B. in Schwerbehinder-

tenangelegenheiten, zur Vorsor-

gevollmacht und Patientenver-

fügung sowie zu Ansprüchen auf 

sozialen Leistungen wie Wohn-

geld oder Grundsicherung im Alter 

beraten lassen. Die Sprechstunden 

finden jeweils von 14.00 bis 16.00 

Uhr statt.

Durch die wohnortnahe Beratung 

möchte man den älteren Men-

schen der Stadt Kamen künftig 

den Weg bis zum Rathaus abneh-

men und den bereits bestehenden 

Service der Seniorenberatung bür-

gernah anbieten. Alle Gruppen, 

Vereine und Verbände des Stadt-

seniorenringes werden über die 

neuen Sprechstunden informiert.

HERBSTSPEKTAKEL

in UNNA-MASSEN
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Bei guten Wettkampfbedin-
gungen und einen vom Bau-
hof der Stadt Kamen bestens 
hergerichteten Rasen auf der 
Festwiese zwischen Feuer-
wehr- und Schützengeräteh-
alle in Methler wurde ein 
weiteres Mal ein in NRW ein-
maliges Sportereignis gebo-
ten: Das Rasenradball-Turnier.

Mehr als 200 Besucher sahen mit ar-

tistischen und akrobatischen Einla-

gen der Radballpieler eindrucks-

vollen Sport, während Kinder bei 

Hüpfburg und Glücksrad ihren 

Spaß hatten. Selbstgebackener Ku-

chen, frische Waffeln sowie Würst-

chen und kühle Getränke machten 

das Sportevent zu einem rundum 

gelungenen Sportereignis für alle 

Beteiligten. Auch die Tanzgruppe 

„Schwarzrote Marienkäfer“ vom RV 

Wanderlust begeisterte mit einigen 

Darbietungen das Publikum.

Spieler vom heimischen Rad-

sportverein Wanderlust Methler 

sowie aus Düsseldorf, Iserlohn, 

Oberhausen, Recklinghausen und 

St. Hubert gaben sich aus ganz 

NRW in Methler ein Stelldichein. 

Von Landesliga bis zur Eliteklas-

se der 1. Bundesliga war alles ver-

Heimischer Radballer Dennis Linke holt den Pokal

Wo es noch Gutes gibt
Auf die Qualität der Traditions-Flei-

scherei Föllner muss man in Me-

thler zukünftig verzichten. Am 4. 

August hat das Geschäft auf der 

Robert-Koch-Straße seine Türen 

für immer geschlossen. Glückli-

cherweise existiert mit der Flei-

scherei Demarczyk bereits seit 

über 100 Jahren eine weitere Mög-

lichkeit exzellentes Fleisch und le-

ckere Wurst aus artge-

rechter Schlachtung zu 

bekommen. Jürgen De-

marczyk achtet genau 

auf die Herkunft der 

Tiere und legt Wert auf 

regionale Bezugsquel-

len. Er arbeitet nach allen 

vorgegebenen Richtli-

nien, unterzieht sich den 

regelmäßigen Kontrol-

len und investiert immer 

wieder, um den Anforde-

rungen gerecht zu wer-

den. All das macht den 

Erhalt des Geschäftes 

in der heutigen Zeit, in 

der gerne viel und billig 

gekauft wird, nicht ein-

facher. Dazu kommen 

personelle Probleme, 

denn Metzger ist nicht direkt ein 

Traumberuf aber Unterstützung in 

der Verarbeitung dringend nötig. 

Noch verfügt die Familie Demar-

czyk über genügend Durchhalte-

vermögen, aber ein Fortbestand 

durch die nächste Generation ist 

nicht in Sicht, denn die ist bereits 

auf einem ganz anderen Weg. 

Text u. Foto: F.K.W. Verlag

- A
n

ze
ig

e 
-

Bürgerhaus-Projekt erhält LWL-Förderung
Zum 30. Jubiläum der UN-Kin-
derrechts-konventionen lässt 
sich das Kinder- und Jugend-
team des städtischen Bür-
gerhauses Methler einiges 
einfallen. Unter dem Titel „Mit-
mischen“ reichte die Einrich-
tung beim LWL ein Jahrespro-
jekt für das Förderprogramm 
„Partizipation und Demokra-
tie fördern“ ein und die Ideen 
überzeugten die Jury.

Bei dem eingereichten Projekt sind 

die Kinder und Jugendlichen zu-

nächst aufgerufen, ihre Ideen frei 

zu äußern. In Plakatabfragen und 

Fragebogenaktionen in Schulen, 

offenen Treffs und in den Jugend-

zentren werden die Teilnehmer 

unter anderem zu ihrer Freizeit, ih-

rem Wohnumfeld, den Einkaufs-

möglichkeiten oder Schulhöfen 

befragt. In einer Kinder- und Ju-

gendkonferenz werden dann die 

Ergebnisse diskutiert und über 

Kinderrechte informiert. Per Mehr-

heitsvotum bestimmen die Teil-

nehmer dann ein besonderes Pro-

jekt, welches umgesetzt werden 

soll. Dies könnte z.B. die Einzeich-

nung eines Basketballfeldes im Hof 

sein oder die Anschaffung beson-

derer Spiele, ein Pflanzbeet oder 

ein Tauschregal. Das Ziel des ge-

samten Projektes ist es, den Kin-

dern und Jugendlichen zu zeigen, 

dass sie das Recht haben, ihre Mei-

nung und ihre Wünsche zu äußern 

und dass es sich lohnt, für eine Sa-

che zu kämpfen und sich zu küm-

mern. Allerdings soll ihnen auch 

vor Augen geführt werden, dass 

hinter einer Idee sehr viel mehr 

Verantwortung und Organisation 

steckt, als man denkt.

Weitere Projektaktionen im Jah-

resverlauf sind ein Fotokurs, in 

dem Kinder und Jugendliche mit 

der Kamera durch den Ort zie-

hen und Fotos ihrer Lebenswelt 

machen: Daumen hoch bedeu-

tet, das ist toll; Daumen runter – 

„hier ist noch Luft nach oben!“ Die 

Fotos sollen dann in einer Wan-

derausstellung öffentlich gezeigt 

werden. In einem weiteren Ange-

bot können die Kinder ein eige-

nes Brettspiel zu Kinderrechten 

entwickeln. Sie bekommen die 

Möglichkeit ein selbst geplantes 

Frage-Spiel mit Brettern und Ba-

stelutensilien anzufertigen. Even-

tuell überlegen alle gemeinsam, 

wer ein möglicher Sponsor des 

Projekts wäre, um die informa-

tiven Brettspiele für die Schulen 

der Stadt zu produzieren. Der Ab-

schluss des Jahresprojektes soll 

eine Talk-Show im Rahmen eines 

Festes werden. Vorher werden un-

ter den Kindern und Jugendlichen 

Moderatoren gewählt und lokale 

„Promis“ wie der Bürgermeister, 

der Schützenkönig des Dorfes, 

ein Elternteil mit einem span-

nenden Beruf (Jäger, Arzt,...) oder 

ein Sportler aus der Gegend wer-

den eingeladen. Die Kinder und 

Jugendlichen überlegen sich im 

Vorfeld gemeinsam Fragen, die 

später bei der Show an die „Pro-

mis“ gestellt werden sollen. Da-

bei muss es aber nicht nur um den 

aktuellen Beruf der Gäste gehen, 

sondern besonders um deren 

Kindheit und der damaligen Frei-

zeitgestaltung bzw. die frühere 

Schulzeit.

„Wir freuen uns sehr über die-

se Förderung und die damit ver-

bundene Anerkennung unserer 

Ideen. Die Ausgestaltung und 

Umsetzung der Projektideen, das 

macht nicht nur den Teilnehmern 

Lust auf aktive Demokratie, son-

dern uns genauso“, so Anja Sklorz 

aus dem Bürgerhaus Methler.

treten. Sieger wurde das Duo Da-

niel Endroweit (1. Bundesliga aus 

Iserlohn) und sein zugeloster 

Partner aus Methler, Dennis Lin-

ke (Landesliga) mit 15 Punkten. 

Mit 9 Punkten und nur durch das 

bessere Torverhältnis kamen der 

heimische Landesligaspieler Rolf 

Berkemeier und sein zugeloster 

Partner Holger Können aus St. Hu-

bert (Oberliga) auf den 2. Platz.

Der Spaß war bei Spielern und Zu-

schauern gleichermaßen groß, so-

dass sich die Organisatoren bereits 

jetzt zu einem weiteren Turnier am 

06. Juli 2019 an gleicher Stelle ent-

schlossen haben. Fotos: privat
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TC Methler holt sechs Siege
Die vergangenen anderthalb 
Wochen standen beim TC Meth-
ler ganz im Zeichen des 6. Meth-
leraner LK-Turniers. Am Sonntag 
wurden schließlich in hochka-
rätigen und spannenden End-
spielen die Sieger ermittelt. Ein 
Teilnehmer spielte sich dabei 
besonders ins Rampenlicht.

Iwo Rhomberg, ehemals Spieler 

beim benachbarten Verein VfL Ka-

men und nun für den TC Eintracht 

Dortmund unterwegs, verbuchte 

im sechsten Jahr seinen vierten Ti-

tel. Damit ist er der mit Abstand er-

folgreichste Spieler des nunmehr 

nicht mehr ganz so jungen Tur-

niers. In diesem Jahr dominierte 

er die Herren 30-Konkurrenz und 

siegte nach Aufgabe seines Geg-

ners Tim Buschmann. Obwohl vor-

zeitig beendet, zog das Spiel zahl-

reiche Zuschauer an, die gebannt 

jeden Punkt verfolgten.

Weitere 16 Felder fanden an die-

sem Tag ihren Sieger. In sechs von 

diesen triumphierten Spieler vom 

TC Methler. Eva Janowczyk, die in 

der ersten Damenmannschaft des 

Vereins aufschlägt, marschierte 

durch das Damen-Hauptfeld und 

gab insgesamt nur 16 Spiele ab. 

Im Finale stand ihr Antonia Duds-

zus aus Hamburg gegenüber, die 

– obwohl sieben Leistungsklassen 

schlechter eingestuft – tolle Ball-

wechsel produzierte. Das Spiel be-

endete hier leider eine Verletzung, 

als Antonia mit Krämpfen aufge-

ben musste. Evas Sieg bedeutet 

gleichzeitig, dass die Damen-Kon-

kurrenz in allen sechs Turnier-

jahren von einer TCM-Spielerin 

gewonnen wurde. Weitere Meth-

leraner Siege fuhren Sina Täuber 

im Damen B-Feld, Sonja Behlke in 

der Damen 40-Konkurrenz, Vita-

li Morderger bei den 40er Herren, 

Uwe Zilian in der Herren 40 B-Kon-

kurrenz sowie Klaus Dieckheuer im 

B-Feld der Herren 65 ein. Uwe Zili-

an konnte sich mit seinem Sieg im 

Matchtiebreak für die Niederlage 

im Vorjahr revanchieren, als er Jörg 

„Batman“ Popiela noch mit 3:6 2:6 

unterlag. Bei der Siegerehrung er-

hielten die Sieger ein Preisgeld in 

Höhe von insgesamt 2.000 Euro 

und Pokale. Ein Teilnehmer konnte 

sich zudem über einen Reisegut-

schein in Höhe von 150 Euro vom 

Reisebüro Grundmann in Dort-

mund-Husen freuen.

Insgesamt trugen 286 gemeldete 

Spieler 450 Matches aus. Die An-

lage war von Donnerstagmittag 

bis Sonntagnachmittag eine Wo-

che später beinahe durchgängig 

für das Turnier geblockt. Die Tur-

nierleitung um Christian Schaef-

fer, Michael Dery, Tobias Wit-

schorke und Philipp Kottmann 

war nach 450 gespielten Begeg-

nungen rundum zufrieden. „Die 

Liebe zu unserem tollen Sport so-

wie das herausragende Feedback, 

das wir von unseren Teilnehmern 

bekommen, ist der Grund, warum 

wir diese viele Zeit einfach gerne 

investieren“, so Christian Schaef-

fer während der Siegerehrung.

Ein weiterer Höhepunkt neben 

dem Spielbetrieb war das Som-

merfest, das der Verein nun schon 

seit einigen Jahren am ersten Wo-

chenende des Turniers veran-

staltet. Am Abend des Samstags 

verwandelte sich die Turnieran-

lage sukzessive in eine Feierland-

schaft mit Cocktailwagen, Lich-

tern, gemütlichen Sitzecken und 

natürlich jeder Menge Musik. Die 

Gastronomie versorgte Teilneh-

mer, Mitglieder und Gäste mit al-

lerlei Speisen. Auch im kommen-

den Sommer soll das Methleraner 

LK-Turnier eine feste Veranstaltung 

im Kalender der Turnierspieler 

sein. Anmeldungen werden mög-

lich sein über die Internetseite my-

bigpoint.tennis.de.

Eva Janowczyk. Foto: TC Methler

Sieger und Finalisten des 6. Methleraner LK-Turniers. Foto: TC Methler

O rtszeit Husen-Kurl
Im August fand die diesjährige 
Sommerradtour der SPD Husen- 
Kurl statt und sorgte wieder für 
viel Spaß.

13 Mitglieder machten sich im 

Schüttersort in Kurl auf den Weg 

nach Schloss Cappenberg. Rund 

30 Kilometer legten die Genos-

sinnen und Genossen mit ihren 

Fahrrädern zurück und erfreuten 

sich bei bestem Wetter an der 

ausgesuchten Tour, die wie in je-

dem Jahr auch dieses Mal vom 

SPD Radtour ging zum
Schloss Cappenberg

Ortsvereinsvorsitzenden Andreas 

Wittkamp hervorragend zusam-

men gestellt wurde. Nach gut drei 

Stunden kehrten die Mitglieder 

wieder nach Kurl zurück und lie-

ßen den schönen Tag mit einem 

gemeinsamen Grillen ausklingen. 

Hier nahmen weitere zahlreiche 

Mitglieder teil. Die Dortmunder 

Bundestagsabgeordnete Sabi-

ne Poschmann ließ es sich wieder 

nicht nehmen, das gemeinsame 

Grillen für einen Besuch in Hu-

sen-Kurl zu nutzen.

Die radbegeisterten Teilnehmer vor dem Eingang des Schlosses Cappen-

berg. Foto: SPD Husen-Kurl

Die Kolpingfamilie Dortmund- 
Husen lud zur Informationsver-
anstaltung „Wenn man selbst 
nach einem Unfall beispielswei-
se nicht mehr in der Lage ist Ent-
scheidungen zu fällen – Wer ist 
es dann?“ in das Canisiushaus in 
Dortmund-Husen ein.

Anhand einer Power Point Prä-

sentation erläuterte der Rechts-

anwalt Jan Lucan wie man am 

Infoveranstaltung zur
Vorsorgevollmacht

besten vorgehe und was am sinn-

vollsten ist. Am Ende gab es noch 

eine Fragerunde falls noch irgen-

detwas unklar geblieben war. Der 

Informationsabend wurde gut an-

genommen und jeder konnte sei-

ne persönlichen Anliegen klären. 

Rechtsanwalt Jan Lucan steht je-

derzeit in seiner Geschäftsstelle 

in Husen als Ansprechpartner zur 

Verfügung. 

Foto: Marcus Eßer

Kunst erfreute 
zahlreiche Besucher
Martina Dickhut hatte ihre 
Künstlerkollegen von der 
Kunstwerkstatt Sohle 1 Berg
kamen eingeladen, bei ihr 
im Atelier für Jedermann in 
Husen auszustellen.

Zu sehen waren Bilder von 

Matthias Raßmann (Fotomon-

tagen), Karin Delkus (Pastellma-

lerei), Gitta Nothnagel (Zeich-

nungen), Emilia Fernandez und 

Jeanne Feldhaus (Acrylmalerei), 

Silke Kieslich (Fotocollagen) und 

Martina Dickhut (schwarz/weiß 

Collagen). Über zahlreiche Be-

sucher konnten sich die Künstler 

freuen.

Auf dem Bild (v.l.) Jeanne Feldhaus, Emilia Fernandez, Martina Dickhut, 

Gitta Nothnagel, Matthias Raßmann und Silke Kieslich. Karin Delkus ist 

nicht auf dem Bild. Foto: privat



16 | Methler aktuell 5-2018 Methler aktuell 5-2018 | 17 

Die befreundeten Kolpingfami- 
lien Husen und Kurl luden zur  
Informationsveranstaltung „Kol-
ping Upgrade“ in das Canisius-
haus ein.

Unter Moderation von Bernd Kru-

se (Kolping Paderborn) setzten sich 

die Anwesenden mit dem Thema 

„Upgrade“ der Kolpingfamilien 
Husen und Kurl

der Zukunftsgestaltung in den Kol-

pingfamilien auseinander, um auf 

gesellschaftliche und kirchliche Ver-

änderungsprozesse und Entwick-

lungen – wie zum Beispiel dem de-

mografischen Wandel – reagieren 

zu können. Es wurden während des 

Abends viele gute Ansätze heraus-

gearbeitet. Nach Auswertung der 

Die Kolpingfamilie Husen hatte 
wieder zur alljährlichen Famili-
enfahrradtour eingeladen. Die 
Teilnehmer konnten bei herr-
lichem Wetter und einer schö-
nen Strecke, die wunderbare 
Natur genießen.

Dem Aufruf der Kolpingfamilie Hu-

sen folgten 30 kleine und auch 

große Radler. Es war eine wunder-

schöne Mischung aus Jung und 

Alt, einfach familiär. Die diesjäh-

rige Route von erstaunlichen 30 Ki-

lometern war von den Kolpingern 

Achim Diecks und Martin Müller 

ausgewählt worden. Es ging da-

bei nicht nur um die sportliche 

Kolpingfamilie lud zur Familienfahrradtour ein
Herausforderung, sondern auch 

darum, die Schönheit der Natur 

zu genießen. Die Familienradtour 

führte von der St. Petrus Canisius 

Kirche am Wald entlang über Wi-

ckede, Brackel und Stadtkrone Ost 

bis hin zum Phönix See. Hier wur-

de nach halber Strecke Rast ge-

macht, wo bereits Thomas Jordan 

mit seinem Sohn die Familien mit 

vorbereiteten Speisen und küh-

len Getränken empfingen. Es war 

für jeden Geschmack etwas dabei. 

Die Pause nutzten vor allem die 

Kinder, um sich die Beine zu ver-

treten und neben dem Essen und 

Trinken ein wenig zu verschnau-

fen. Nachdem sich alle ausgiebig 

gestärkt hatten ging es mit neuer 

Kraft über Schüren, Aplerbeck am 

Emscherweg entlang wieder zu-

rück nach Kurl, wo die Radlertrup-

pe auf dem Johannesfest herzlich 

empfangen wurde. Es war wieder 

ein rundum gelungener Familien-

tag. Foto: Marcus Eßer (Kolping- 

familie Husen)

Ein ungewohntes Bild und 
dazu ein ungewohntes Trei-
ben für die Anwohner am Kühl-
kamp und der Denkmalstra-
ße in Husen: Die AWO Asseln/
Husen/Kurl hatte zum Fami-
lienfest vor die Begegnungs-
stätte Husen geladen und gut 
400 Personen folgten der Ein-
ladung.

Getränke-, Kuchen- und Grillstän-

de luden zum gemütlichen Bei-

Rund 400 Besucher 
beim AWO Familienfest

sammensein ein. Die AWO, das 

Kinder- und Jugendförderungs-

werk (KiJu), die Falken Husen/

Kurl sowie der Förderverein der 

AWO-Kita „Gänseblümchen“ aus 

Methler hatten zahlreiche Spiel-

gelegenheiten aufgebaut. Hüpf-

burg, Schmink- und Geschick-

lichkeitsstände waren schnell 

umringt und auch zahlreiche Sei-

fenblasen stiegen in den Him-

mel. Am späten Nachmittag trat 

die Band „Whiskerlad“ auf die 

Bühne und begeisterte bis in 

die Abendstunden mit Irish Folk. 

Ein sehr gelungener Nachmittag 

und Abend, der sicherlich auch 

in 2019 seine Fortsetzung findet. 

Fotos: AWO

Der Einladung zum Gemein-
detreff der Kolpingfamilie Hu-
sen in das Canisiushaus folgten 
nach der Messe viele Menschen.

Der Elternrat des katholischen 

Kindergarten St. Petrus Canisius 

backte frische Waffeln und bot zu-

sätzlich zum Kaffee auch frischen 

Kuchen an. Neben dem gemüt-

lichen Beisammensein nutzten 

Gute Stimmung beim Gemeindetreff in Husen
die Gemeindemitglieder auch 

die Möglichkeit, sich untereinan-

der auszutauschen oder in der 

Gemeindebücherei nach neuen 

Abenteuern zu stöbern. Die kom-

pletten Einnahmen kamen dem 

Kindergarten zu Gute. Der nächste 

Gemeindetreff findet am Sonntag, 

den 07. Oktober 2018 statt. Foto: 

Marcus Eßer (Kolpingfamilie Hu-

sen)

Jeden Freitag bie-
tet der AWO-Orts-
verein Asseln/
Husen/Kurl um 12:00 Uhr im Ma-
rie-Juchacz-Haus Asseln an der 
Flegelstraße 42 sowie um 12:30 
Uhr in der Begegnungsstätte Hu-
sen am Kühlkamp 2-4 einen Mit-
tagstisch an.

Es stehen immer zwei Gerichte inkl. 

Dessert zur Auswahl, die bis Diens-

tag vor dem jeweiligen Freitag ver-

bindlich bestellt werden können. 

Jedes Menü kostet nur 4 Euro.

Das aktuelle Freitags-Gericht fin-

det man im Internet auf der Home-

page der AWO unter http://www.

awo-asseln.de.

AWO lädt 
zum Mittags-
tisch einerarbeiteten Ergebnisse ist ein wei-

teres Treffen angedacht, um über 

die Umsetzung zu sprechen. Kol-

ping ist im Wandel und das ist auch 

wichtig. Die Kolpingfamilien möch-

ten auch in Zukunft vor Ort die Ge-

meinschaft stärken und viele Ange-

bote für die Bewohner anbieten.

Foto: Marcus Eßer



18 | Methler aktuell 5-2018

Regional einkaufen

Bei der heutigen Vielfalt an Er-
nährungskonzepten setzen auch 
„Allesesser“ verstärkt auf die 
Qualität und Herkunft ihrer Le-
bensmittel. Regional und saiso-
nal sollten sie sein: Da lohnt sich 

ein Besuch im Hofladen Ihres Ver-
trauens, denn hier bekommen Sie 
die Frische Ihrer Region direkt in 
den Einkaufskorb. Gerade jetzt 
im Herbst locken die Höfe mit 
köstlichen Kürbissen, knackigen 
Äpfeln und frischem Feldsalat.

In Zeiten, wo viele unserer Lebens-

mittel immer stärker verarbeitet und 

mit Zusätzen versetzt werden, wün-

schen sich viele Verbraucher eine 

Rückbesinnung auf möglichst natür-

liche Produkte. „Clean Eating“ wird 

dieser Trend genannt, heißt aber ei-

gentlich nichts anderes, als dass man 

möglichst wenig verarbeitete Pro-

dukte nutzt und auf Waren verzich-

tet, die außerhalb der Saison in den 

Auslagen auf Käufer warten.

Regional und saisonal
Zu Ur-Großmutters Zeiten war es 

selbstverständlich, das Gemüse 

zu essen, das gerade Saison hatte. 

Heutzutage liegen ganzjährig Sor-

Foto: didgeman/pixabay.com

Hofläden haben kurze Wege

ten in den Geschäften, die nicht nur 

weite Transportwege hinter sich 

haben, sondern auch oftmals un-

ter ökologisch und ethisch bedenk-

lichen Bedingungen produziert wer-

den. Klar: Wenn wir gern Bananen 

oder andere Südfrüchte essen, dann 

müssen wir auf Importprodukte zu-

rückgreifen. Aber müssen im Winter 

unbedingt Rucola, Eisbergsalat oder 

Erdbeeren und Spargel auf den Tel-

ler? Alternativen, die man aus hei-

mischem Anbau bekommt, gibt es 

in jedem Fall. Und dank ihrer kurzen 

Transportwege und biologischer 

Produktion bleiben nicht nur mehr 

Nährstoffe erhalten, sondern es ste-

cken auch weniger Giftstoffe darin. 

Gute Qualität
Auch wenn Sie es mit dem saiso- 

nalen und regionalen Gemüse und 

Obst nicht so streng sehen, sollten 

Sie in jedem Fall auf Produkte in 

Bio-Qualität und am besten aus 

Fair-Trade-Produktion setzen. Glei-

ches gilt natürlich auch für Fleisch-

produkte: Lieber etwas weniger 

essen, dafür hochwertig und aus 

ökologischer Haltung. Ein Trend, 

der immer stärkeren Anklang unter 

Fleischliebhabern findet. Abseits der 

Bio-Abteilungen beim Supermarkt 

sollten Verbraucher, die bewusst auf 

Ernährung mit Naturkost setzen, auf 

Wochenmärkten oder Hofläden Ihre 

Lebensmittel einkaufen. Dort be-

kommen Sie Auskünfte zur Herkunft 

sowie gute Beratung und gern auch 

mal eine Rezeptidee für ein vielleicht 

schon längst in Vergessenheit gera-

tenes Gemüse. (hs)


